
Leitungsbericht MINT-Projektwoche 
 

Montag, 29.01.2024 
Start: 08:00 Uhr 

Ende: 12:45 Uhr  

Wir beginnen den Montag mit einer kurzen Einführung und der Gruppeneinteilung. Insgesamt gibt 

es 5 Gruppen:  

 Leitung und Koordination (Georgije, Tasneem, Lisa S.) 

 PR (Carina, Adam, Naureen) 

 Knotenpunktzählung (Stani, Patryk, Hubi) 

 Automatisierte Zählung (Joachim, Julia, Lisa T.) 

 Geschwindigkeitsmessung (Lea, Hana, Lia) 

 

Aufgabenstellung der Verschiedenen Gruppen 

 

Leitung und Koordination: 
Die Leitungsgruppe hat die Aufgabe die anderen Gruppen zu unterstützen bzw. Die Projekte zu 

koordinieren. Jeden Tag soll ein Teammeeting stadtfinden wo kurz besprochen wird, welche 

Gruppen wie weit gekommen sind. Außerdem schreibt diese Gruppe sowohl einen Leitungsbericht 

als auch einen Sammelbericht. 

 

PR 
Die PR-Gruppe (Public relations- Gruppe) führt sowohl einen täglichen Science- Vlog als auch die 

Gestaltung des Monthly-MINTs. Während den Einheiten werden Videos aufgenommen und diese 

am Ende des Tages zusammengeschnitten. Der Monthly- MINT ist eine Pin-Tafel, die normalerweise 

monatlich aktualisiert wird, mit den naturwissenschaftlich bezogenen Ausflügen oder Projekten. 

Beobachtung 

 Plan: Der Plan dieser Gruppe ist es erste Aufnahmen zu tätigen (sowohl Ton als auch Bild) 

und diese mithilfe von einer App zusammenzufügen 

 Umsetzung: Nachdem einige Videoaufnahmen gemacht wurden, haben sie sich im Schulhaus 

einen ruhigen Platz zum Aufnehmen von Ton gesucht 

 Kommunikation: Eine Person hat sich eher zurückgehalten und nicht so viel gemacht.  

 Probleme: vorerst keine 

~ Lisa S. 

 

 

 
  



Knotenpunktzählung 
In dieser Gruppe geht es darum, an einem Knotenpunkt (hier eine Kreuzung) Fahrzeuge zu zählen 

und zuzuordnen. Es gibt zwei Kategorien: 

 Motorisierte Fahrzeuge (Auto, Motorrad, ...) 

 Nicht motorisierte Fahrzeuge (Fahrrad) 

Am Knotenpunkt (Geblergasse/Kalvarienberggasse) sind mehrere Schüler*innen eingeteilt, die bei 

jeder der 4 Straßenarme zählen, welche und wie viele Fahrzeuge durchfahren bzw. abbiegen. In 

unserem Fall beginnen wir die Messungen um 7:30 und beenden sie um 9:00.  

Zusätzlich wurde eine Querschnittzählung durchgeführt, um zu untersuchen, wie viele Fahrzeuge bis 

zum Gürtel durchfahren. Zwei Leute platzieren sich am Startpunkt und zwei anderen am Endpunkt. 

Es wird handschriftlich festgehalten welche Fahrzeuge durchfahren (Man notiert sich die Zeit, die 

Farbe des Autos und die letzten zwei Ziffern des Kennzeichens). Danach finden sich die Personen 

von End- und Startpunkt wieder zusammen und vergleichen ihre Ergebnisse, bzw. suchen nach 

Fahrzeugen die sowohl den Start- als auch den Endpunkt passiert haben. Die Querschnittzählung 

dient größtenteils zur Überprüfung der Automatisierten Zählung. 

Beobachtung  

 Plan: Die Gruppe, welche für die jeweilige Zählung zuständig ist, hat die Idee, die Personen, 

welche auf der Straße sind, die motorisierten Fahrzeuge aufgrund von Merkmalen und 

letzten Ziffern des Kennzeichens zu unterscheiden und aufzuschreiben, um sehen zu können 

welches Fahrzeug, wo und zu welcher Zeit vorbeifährt.  

 Umsetzung: Die Gruppe ist auf die Straße gegangen, um zu sehen, ob die Methode, welche 

oben genannt wurde, auch umsetzungsfähig ist und wie viele Personen tatsächlich benötigt 

werden.  

 Kommunikation: die Kommunikation verlief problemfrei   

 Probleme:  Die Anzahl der Personen, Aufgabe 

~Georgije  

Automatisierte Zählung 
Die Automatisierte Zählung ist die programmierte Version der Knotenzählung. Die ganzen Vorgänge 

werden mithilfe der Website Microsoft MakeCode (https://makecode.microbit.org/) programmiert. 

Mithilfe von MicroBits und Ultraschallsensoren wird die breite gemessen und dadurch das Fahrzeug 

bestimmt. 

Beobachtung  

 Plan: Der Plan für die Gruppe war alles vorzubereiten für die Messungen morgen.  

 Umsetzung: Sie haben die MicroBits programmiert und diese dann (mit den Ultraschall 

Sensoren) auf einem Stativ befestigte. Darauf haben sie mehrere Messversuche gestartet. 

Nach einer Weile haben sie sich mit der Gruppe Geschwindigkeitsmessung 

zusammengesetzt und ihnen bei der Programmierung geholfen. 

 Kommunikation: Die Gruppe hat ziemlich offen miteinander geredet und alle haben 

mitgearbeitet 

 Probleme: Sie haben viel Zeit mit dem Programmieren verbracht, weswegen sie nicht so 

viele Messversuche machen konnten. Innerhalb des Programmes gab es auch einen Fehler 

(es wurden falsche Bausteine/Blöcke verwendet), aber dieser wurde schnell behoben 

~  Lisa S. 

https://makecode.microbit.org/


Abbildung 1 Erster Aufbau von MicroBit und 
Ultraschallsensor 

Geschwindigkeitsmessung                                                                                                                  

Mithilfe von zwei MicroBits will die Gruppe die Geschwindigkeit der verschiedenen Fahrzeuge 

messen. Für die Messung brauchen sie zwei Stative (Halterungen), zwei MicroBits, zwei 

Ultraschallsensoren, PIN-Kabel sowie Stromversorgung. Für diese Messung hat die Gruppe nicht nur 

physikalische Prinzipien angewendet, um die Geschwindigkeit zu messen, sondern auch 

informatisches Denken eingesetzt. Sie haben relevante Daten für das Modell festgelegt, indem sie 

sich für eine spezifische Fahrbahn, eine Spur, Fahrzeuge (als Unterbrechung der Ultraschalldistanz) 

und die Durchschnittsgeschwindigkeit entschieden haben. Die MicoBits stehen sich am Straßenrand 

gegenüber, um die Durchfahrt des Fahrzeuges zu ermöglichen. Je geringer der Abstand zwischen den 

beiden MicroBits, desto genauer kann die Geschwindigkeit gemessen werden. In dieser Messung 

wurde ein Abstand von 5-10 cm gewählt. Sobald ein Fahrzeug den ersten Ultraschallsensor passiert, 

startet er die Stoppuhr. Nachdem das Fahrzeug den zweiten Ultraschallsensor passiert, stoppt er die 

Zeit. Mithilfe von der Zeit und dem zurückgelegten Weg rechnet sich die Gruppe die Geschwindigkeit 

aus. Geschwindigkeit = zurückgelegte Strecke / benötigte Zeit!  

Beobachtung 

 Plan: Diese Gruppe hat einen Plan erstellt, um sich auf die bevorstehenden Messungen 

vorzubereiten. Die Aufgaben wurden aufgeteilt: eine Person wird die Messung mit einem 

professionellen Geschwindigkeitsmessgerät durchführen, die andere wird die 

Geschwindigkeit analog, also manuell anhand der Geschwindigkeitsformel, messen und die 

dritte Person wird mithilfe von zwei MicroBits arbeiten. Natürlich hat die Gruppe einen Code 

auf der MakeCode-Seite programmiert, um die MicroBits für die Messung verwenden zu 

können. Anschließend sollen alle Ergebnisse miteinander verglichen werden, um zum einen 

die Genauigkeit der verschiedenen Methoden zu bewerten zum anderen aber auch die 

Abweichungen zu identifizieren.  

 Umsetzung: Die Programmierung war leider eine Herausforderung. Aber nach zahlreichen 

Versuchen gelang es ihnen schließlich, die Schwierigkeiten zu überwinden und die Praktische 

Arbeit durchzuführen.  

 Kommunikation: Die Kommunikation könnte besser laufen. Bei der Codierung haben zwei 

andere Gruppenmitglieder mitgeholfen, während sich zwei Personen aus dieser Gruppe eher 

zurückgehalten haben und nicht aktiv am Geschehen beteiligt waren. Anstatt zuzuhören und 

mitzudenken, haben sie sich anders beschäftigt.  

 Probleme: Während des Tests sind einige Probleme aufgetreten, wie zum Beispiel die 

Entfernung zwischen den Ultraschallsensoren aufgrund der Funkverbindung und das 

Zurücksetzen der Messergebnisse. Aber auch dieses Problem hat die Gruppe erfolgreich 

bewältigt.  

 

 

 

 

 

 

~ Tasneem  



Abbildung 2 Strichliste: Wer fährt durch? 

Abbildung 3 Tabelle: Farbe und letzten zwei Stellen des 
Kennzeichens von Autos 

Dienstag, 30.01.2024 

Start: 07:25 Uhr 

Ende: 11:45 Uhr 

Erste Messungen mit der Gruppe Knotenpunktzählung 
Wir starten um kurz vor 7:30 und besprechen unsere Aufgaben. Die Gruppe Knotenpunktzählung 

teilt uns ein und wir stellen uns über die Geblergasse (Richtung Gürtel) verteilt auf.  Ein paar Leute 

sind zuständig für die Zählung von motorisierten Fahrzeugen und Fahrädern. Die restlichen 

schreiben sich die Farbe des Fahrzeuges und die letzten zwei Ziffern des Kennzeichens auf. Unsere 

Messungen enden um 09:00.  

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

Messergebnisse besprechen 
Die Besprechung beginnt um 09:35 nach einer kurzen Pause. 

Probleme:  

 E Scooter (Wo zuordnen?) 

o Sind jetzt bei den Autos dabei 

 Fahrräder, die gegen die Einbahn gefahren sind, wurden nicht gezählt 

o Eine Gruppe hat sie gezählt (8 Räder) 

 Einparken von Autos  

Die Gruppe Knotenpunktzählung wird das Ganze in eine Excel Tabelle einfügen und auswerten. 

Teambesprechung 
Jede Gruppe setzt sich kurz zusammen und bespricht die nächsten Arbeitsschritte. Es werden wieder 

Messungen durchgeführt.  

~Tasneem, Georgije, Lisa S. 



Abbildung 4 QR Code zu unserem 
Instagram Account 

 

PR 
 Plan: Den zweiten Vlog machen, einen Hompageeintrag führen, Monthly-MINT, Instagram 

Account erstellen und den ersten Vlog hochladen 

 Umsetzung: zweiter Video Vlog wurde fertiggestellt, der Hompageeintrag wurde erfolgreich 

abgesendet, der Instagram Account wurde erstellt und öffentlich zugängig gemacht (siehe 

Abb. 4) und der Monthly-MINT wurde für den Tag Montag abgeschlossen und Dienstag 

angefangen 

 Kommunikation: Die Gruppe hat sich aufgeteilt und jede*r hat seine/ ihre eigenen Aufgaben 

verfolgt. Ein Gruppenmitglied hat sich ziemlich rausgehalten und nicht wirklich was gemacht 

 Probleme: Schwierigkeiten bei übertragen von Bild-/Videodateien 

 

 

 

 

 

 

 

~Lisa S. 

Knotenpunktzählung  
 Plan und Umsetzung: Die Gruppe hat Messungen, durch die Methode, welche Gestern 

genannt wurde erhalten. Diese Messwerte werden zuerst von der Gruppe miteinander 

verglichen, und anschließend aufgeschrieben.  

 Umsetzung: Die Umsetzung war erfolgreich 

  Die Kommunikation lief Problemfrei 

  Probleme: Die Zuordnung war nicht immer eindeutig, beispielsweise aufgrund von Fahrern, 

die gegen die Einbahn fahren oder E-Scooter.  

 ~Georgije 

Automatisierte Zählung  

 Plan: Messungen durchführen und Programm überarbeiten, Automatisierte Messungen 

(Knotenpunkte)  

 Umsetzung: Messungen wurden erfolgreich durchgeführt, es wird gerade versucht die Daten 

in Excel zu übertragen 

 Kommunikation: Keine Probleme mit der Kommunikation 

 Probleme: Fahrräder wurden bei der Geschwindigkeitsmessung nicht erfasst, wegen kälte 

haben die MicroBits dann nicht mehr funktioniert 

~Lisa S. 

  



Geschwindigkeitsmessung 

 Plan und Umsetzung: Die Gruppe hat heute die Radarpistole getestet und sich über die 

Bedienungen des Geräts informiert, um sie morgen bei der Geschwindigkeitsmessung 

problemlos verwenden zu können. Die Umsetzung war erfolgreich. Eine Radarpistole, ist ein 

Gerät, das von der Polizei und anderen Strafverfolgungsbehörden verwendet wird, um die 

Geschwindigkeit von Fahrzeugen zu messen. Die Funktionsweise dieser Pistole basiert auf 

dem Doppler-Effekt und der Verwendung von Radarwellen. Der Doppler-Effekt ist die zeitliche 

Stauchung bzw. Dehnung einer Welle durch die Veränderungen des Abstands zwischen 

Sender und Empfänger. Wenn sich der Abstand zwischen Sender und Empfänger verringert, 

wird die wahrgenommene Frequenz höher. Wenn sich der Abstand vergrößert, wird die 

wahrgenommene Frequenz niedriger. Dieses Phänomen tritt auf, wenn eine Welle durch den 

Raum reist und dabei auf einen bewegten Beobachter trifft. Die Radarpistole sendet 

kontinuierlich Radarwellen aus, der einem unsichtbaren Scheinwerfer ähnlich ist. Diese 

Wellen bewegen sich mit Lichtgeschwindigkeit (ca. 300.000 km/s). Wenn ein Fahrzeug in den 

Bereich der Radarstrahlen gerät, werden die Radarwellen vom Fahrzeug reflektiert und zurück 

zur Radarpistole gesendet. Das Gerät misst die Differenz der beiden Frequenzen und 

berechnet daraus die Geschwindigkeit des Fahrzeugs.   

 Kommunikation: Die Kommunikation lief eigentlich problemfrei.  

 Probleme: Mithilfe der Radarpistole kann man die Geschwindigkeit von vielen Fahrrädern 

(nicht motorisierte Fahrzeuge) leider nicht bestimmen, da sie meistens unter 15km/h 

gefahren sind.  

 

                                       

                                              Abbildung 5 Funktionsweise der Radarpistole 

 

~ Tasneem 

 

  



Abbildung 6 Aufbau mit Halterung Abbildung 7 Aufbau draußen 

Mittwoch, 31.01.2024 

Start: 07:30 Uhr 

Ende: 16:10 Uhr 

Messungen mit der Gruppe Knotenpunktzählung und Automatisierte Zählung 
Um kurz nach 07:30 Uhr machen wir uns auf den Weg zu unseren Messpunkten. Diese mal gibt es 

sowohl Handschriftliche als auch digitale Aufzeichnungen. Mithilfe von den MicroBits und 

Ultraschallsensoren (siehe Abb. 6) wurde eine Breitenmessung durchgeführt. Wir haben einige 

Beobachtungen zum Straßenverkehr gemacht. Die Messungen haben um 09:00 Uhr aufgehört. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Beobachtungen 
 Viele Autos 

 Einige Fahrräder überfahren Stoppschilder 

 Manche Autos blinken nicht beim Abbiegen 

 Autos werden langsamer, wenn sie sehen, dass wir (mit den MicroBits) messen 

Teammeeting 
Das Teammeeting beginnt um 10:00 Uhr. Gemeinsam tauschen wir uns über die bisherigen 

Fortschritte aus.  Wir befragen die einzelnen Gruppen wie weit sie sind und lassen sie erzählen, was 

sie bis jetzt alles gemacht haben. Zusätzlich werden die Gruppen daran erinnert an den täglichen 

Bericht und ihre Aufgaben auf Planner abzuhacken. Fragen wurden an alle Gruppen gestellt und der 

Stand des Projektes festgestellt. 

 
~Tasneem, Lisa S. 

  



PR 
 Plan: Video Tag 2 Posten und Tag 3 Aufnehmen, Monthly-MINT Dienstag Fertigstellen und 

Mittwoch beginnen 

 Umsetzung: Videos wurden seit 7:30 aufgenommen und der Monthly-MINT überarbeitet 

 Kommunikation: Die Kommunikation lief problemlos 

 Probleme: Hochstellen von den Videos --> Ton hat teilweise nicht funktioniert  

~Lisa S. 

Knotenpunktzählung 
 Plan: Handgeschriebene Messungen, Eingeben der Daten in Excel 

 Umsetzung: Messungen wurden durchgeführt und die Daten erfolgreich in Excel eingetippt 

 Kommunikation: Die Gruppe kommuniziert miteinander, aber es wirkt manchmal zögerlich 

 Probleme: Viele Daten die man in Excel eingeben muss (Zeitaufwand) 

~Lisa S. 

Automatisierte Zählung 
 Plan: Auswertungen der Breitemessungen von heute in der Früh, die Gruppe 

Geschwindigkeitsmessung unterstützen 

 Umsetzung:  Die Gruppe hat sich zusammengeschlossen und gemeinsam die Daten 

ausgewertet, aber dabei gab es ein paar Probleme 

 Kommunikation: Einwandfrei Kommunikation 

 Probleme: Fehlermeldungen sind in manchen Messungen enthalten 

~Lisa S.  

Geschwindigkeitsmessung  
 Plan: Wir haben heute die Geschwindigkeit der Fahrzeuge auf drei unterschiedlichen Arten 

ermittelt. Die Messung wurde händisch, mithilfe von zwei MicroBits und mit der Radarpistole 

durchgeführt. 

 Umsetzung: händische Messung wurde problemlos ausgeführt, bei den MicroBits gab es ein 

paar Probleme, bei der Radarpistole gab es ein kleines Problem 

 Kommunikation: Alle Gruppenmitglieder haben sich ausgekannt und miteinander 

kommuniziert. 

 Probleme: Bei den MicoBits hat die Programmierung zuerst nicht funktioniert. Sie haben 

1km/h gezeigt, obwohl kein Fahrzeug vorbeigefahren ist. Die Radarpistole konnte nur eine 

Geschwindigkeit von >=15 ermitteln. Das heißt, die Geschwindigkeit vieler Fahrräder konnten 

wir nicht feststellen. 

~ Tasneem 

 

Geschwindigkeitsmessung mit der Gruppe Automatisierte Zählung 
Es werden 4 Laptops verwendet und aufgestellt mitsamt MicoBits und Ultraschallsensoren. Zwei 

Messpunkte: 

 Parhamer Platz 

 Kurz nach der Bergsteiggasse  

Die Geschwindigkeit wird am Display des MicroBit angezeigt.  



Abbildung 8 Aufbau der digitalen 
Geschwindigkeitsmessung 

Abbildung 9 Aufbau der 
Handschriftlichen 
Geschwindigkeitsmessung 

Es wird auch eine Händische Messung durchgeführt. Für diese verwenden wir eine Stoppuhr und wir 

notieren die Zeit und den Weg (in unserem Fall 5, 10 und 15 Meter). Damit können wir uns die 

Geschwindigkeit ausmessen. Wir verwenden die Formel: 

𝑠

𝑡
= 𝑣  

wobei s unsere Strecke und t die Zeit darstellt. V ist unsere Geschwindigkeit.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Einteilung:  

 Tasneem: Radarpistole 

 Stani: Zähler 

 Lisa T., Lia, Julia, Joachim: Elektrische Messung 

 Lea, Paul, Frau Prof. Picallo Gil: Stoppuhr 

 Patryk: Klatschen 

 Hubi, Lisa S., Herr Prof. Klauser: Aufschreiben 

 Carina, Adam: Filmen 

  

Bei den Handschriftlichen Messungen notieren wir uns zusätzlich die Farbe des Fahrzeuges und die 

letzten zwei Stellen des Kennzeichens. Dies dient hauptsächlich zum Unterscheiden der Messungen.  



Abbildung 10 Tabelle: Schriftlichen 
Messergebnisse (mit einem Abstand von 10 
Metern) 

Abbildung 11 Tasneem mit Radarpistole 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

Geschwindigkeitsmessung  
Wir haben zusätzlich eine Radarpistole verwendet die unsere Handschriftlichen Messungen 

überprüft. 

Bei der Geschwindigkeitsmessung kamen Probleme vor. Manche PIN-Kabeln waren nicht richtig 

angeschlossen und eine Pausierung des Programms zu lange eingestellt war. Die Messungen werden 

morgen nochmals durchgeführt.  

 

 

 
 

 

  



Abbildung 12 Erneutes Messen der 
Geschwindigkeit von Autos 

Abbildung 13 Zusammen Arbeiten 

Donnerstag, 01.02.2024 
Start: 08:00 Uhr 

Ende: 13:40 Uhr  

Teammeeting 
Wir besprechen den jetzigen Stand des Projektes. Wir informieren die Gruppen das die erneuten 

Messungen in der 3ten Stunde stattfindet. Der Abschluss des Projekts wird vorbereitet und muss 

spätestens morgen stattfinden.  

Erneute Geschwindigkeitsmessungen 
Heute führen wir die Geschwindigkeitsmessung erneut durch. In der dritten Stunde geht die Gruppe 

raus und fängt an. Nach ein paar Problemen (siehe Gruppe Geschwindigkeitsmessung) wurden die 

Messungen erfolgreich durchgeführt. Jetzt müssen die Daten nur noch ausgearbeitet und 

übertragen werden.  

 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

Zeitprobleme 
Wir haben noch die gesamte Daten Auswertung vor uns und fast keine Zeit mehr. Für morgen sind 

nur mehr die ersten 2 Stunden geplant, weil wir darauf ins Schüler*innen Parlament müssen. Wir 

versuchen jetzt alle nochmal so viel wie möglich fertig zu stellen. Die verschiedenen Gruppen 

übergreifen miteinander, um alles in der vorgegebenen Zeit zu schaffen. 

 

 
 

 

 

 

  



PR 
 Plan: 4. Vlog aufnehmen, 3. Vlog posten, Monthly-MINT für die letzten drei Tage fertigstellen 

und Donnerstag anfangen 

 Umsetzung: 4. Vlog wurde erfolgreich aufgenommen (sie beginnen sogar schon zu 

schneiden), 3. Vlog wurde auf den Instagram Account hochgeladen, Monthly-MINT ist für die 

ersten drei Tage fertiggestellt und der Donnerstag wurde angefangen 

 Kommunikation: Jede Person hatte ihre eigene Aufgabe. Eine Person hat sich eher 

rausgehalten. 

 Probleme: hochladen von dem Vlog 

~ Lisa S. 

Knotenpunktzählung 
 Plan: Die Gruppe hat vor, die Messungen zu digitalisieren und die Werte der Taxis zu 

löschen, aufgrund von Doppelzählungen  

 Umsetzung: Mit Hilfe der App “Inkscape”, stellt die Gruppe die Daten graphisch dar und 

löscht die Werte der Taxis,     

 Kommunikation: Die Gruppenmitglieder kommunizieren miteinander problemfrei 

 Probleme: Die Auswertung der Daten erfolgt manuell, außerdem werden Taxis bei Excel 

doppelt gezählt  

~Georgije 

Automatisierte Zählung 
 Plan: Auswerten der Daten zur Breitenmessung, Unterstützung für die Gruppe 

Geschwindigkeitsmessung 

 Umsetzung: Die Daten wurden erfolgreich ausgewertet und sie haben der Gruppe 

Geschwindigkeitsmessung viel geholfen 

 Kommunikation: Es gab keine Kommunikationsschwierigkeiten 

 Probleme: siehe Gruppe Geschwindigkeitsmessung 

~Lisa S. 

Geschwindigkeitsmessung  
 Plan: Erneutes Messen der Geschwindigkeit und übertragen der Daten 

 Umsetzung: Es wurde erneut die Geschwindigkeit gemessen und nach einer Zeit die 

Datenübertragung und Auswertung gestartet 

 Kommunikation: Die Gruppe hat miteinander kommuniziert 

 Probleme: Es gab Probleme bei der Geschwindigkeitsmessung.  Diese wurden vermutlich 

durch Kälte oder durch die falsche Funkgruppe verursacht. Nach weiterer Überprüfung sind 

sie darauf gekommen, dass die Falsch Funkgruppe das Problem war. 

~Lisa S. 

 

  



Freitag, 02.02.2024 
Start: 08:00 Uhr 

Ende: 09:45 Uhr  

Besprechung 
Wir starten heute mit einer Besprechung, wo die letzten Aufgaben zugeordnet werden. 

Leitung und Koordination 
Der letzte Tag steht an. Heute machen wir noch die letzten Feinschliffe bevor wir das Projekt 

abschließen.  

 

PR 
 Plan: letzten Vlog drehen und den von Gestern online stellen, die Pinnwand für Donnerstag 

und Freitag fertig stellen  

 Umsetzung: der Vlog wurde gefilmt und der letzte online gestellt, die Pinnwand wurde fertig 

gestellt 

 Kommunikation: Sie reden miteinander und alle Arbeiten 

 Problem: keine Probleme 

~Lisa S. 

Knotenpunktzählung 
 Plan: Das Diagramm, welches von der Gruppe gestern erstellt wurde, soll heute verbessert 

werden und es soll ein neues Protokoll verfasst werden.   

 Umsetzung: Die Gruppe fügt, dem Diagramm eine Legende hinzu und verfasst ein neues 

Protokoll, indem die Ergebnisse in einer Tabelle aufgeschrieben werden.      

 Kommunikation: Die Kommunikation war erfolgreich.  

 Problem: Es sind keine Probleme bekannt.   

~Georgije 

Automatisierte Zählung 
 Plan: Ergebnisse darstellen, Protokoll verfassen 

 Umsetzung: Die Ergebnisse wurden erfolgreich dargestellt. Das Protokoll wurde rechtzeitig 

fertiggestellt und hochgeladen 

 Kommunikation: Die Gruppe sitzt beisammen und kommuniziert miteinander 

 Problem: Zeitprobleme 

~Lisa S. 

 

  



Geschwindigkeitsmessung  
 Plan: Das gestrige Protokoll muss überarbeiten werden und ein Diagramm muss erstellt 

werden. 

 Umsetzung: Die Gruppe versucht die Anweisungen von Herr Prof. Klauser so gut wie möglich 

umzusetzen.  

 Kommunikation: Die Kommunikation war teilweise da, könnte also besser laufen.  

 Problem: Zeitdruck, die Gruppe hat die Aufgaben nicht fair aufgeteilt und hatte dadurch 

Zeitprobleme.  

~Tasneem 

Abschluss 
Im Großen und Ganzen kann man sagen das die Projektwoche eine sowohl echte Herausforderung 

als auch ein Erfolg für alle war. Zusammen haben wir intensiv an unseren Aufgaben gearbeitet und 

viel Zeit miteinander verbracht. Auch wenn die Zeit gegen Ende knapp wurde, haben wir so viel wie 

möglich fertiggestellt. Aus unserer Sicht war die Projektwoche ein Erfolg für uns alle. 

~ Tasneem, Georgije, Lisa S. 
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